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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.606,05 -1,45 % -8,05 % Rendite 10J D * 0,66 % +2 Bp Dax-Future * 14.580,00

MDax * 31.519,15 -1,08 % -10,26 % Rendite 10J USA * 2,36 % -4 Bp S&P 500-Future 4603,00

SDax * 14.572,30 -0,88 % -11,22 % Rendite 10J UK * 1,65 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 15135,25

TecDax* 3.348,58 -0,41 % -14,58 % Rendite 10J CH * 0,65 % +3 Bp Bund-Future 157,17

EuroStoxx 50 * 3.959,14 -1,08 % -7,89 % Rendite 10J Jap. * 0,21 % -3 Bp VDax * 28,34

Stoxx Europe 50 * 3.742,34 -0,18 % -1,99 % Umlaufrendite * 0,54 % +3 Bp Gold ($/oz) 1923,31

EuroStoxx * 440,47 -0,96 % -8,01 % RexP * 468,67 -0,18 % Brent-Öl ($/Barrel) 111,23

Dow Jones Ind. * 35.228,81 -0,19 % -3,05 % 3-M-Euribor * -0,46 % +1 Bp Euro/US$ 1,1167

S&P 500 * 4.602,45 -0,63 % -3,44 % 12-M-Euribor * -0,10 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8501

Nasdaq Composite * 14.442,27 -1,21 % -7,69 % Swap 2J * 0,61 % +6 Bp Euro/CHF 1,0314

Topix 1.946,40 -1,08 % -1,24 % Swap 5J * 1,09 % +5 Bp Euro/Yen 136,02

MSCI Far East (ex Japan) * 595,81 +1,29 % -5,41 % Swap 10J * 1,27 % +2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,22

MSCI-World * 2.372,12 -0,62 % -3,62 % Swap 30J * 1,06 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 
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Frankfurt, 31. Mrz (Reuters) - Zum Quartalsultimo wird der Dax Berechnungen von Banken und 

Brokerhäusern zufolge am Donnerstag höher starten. Am Mittwoch hatte er unter anderem wegen 

wachsender Zweifel an einer raschen Waffenruhe in der Ukraine 1,5 Prozent auf 14.606,05 Punkte 

verloren. Unter dem Eindruck des Krieges in dem osteuropäischen Land steht auch das Treffen der 

"Opec+", zu der neben den Mitgliedern des Exportkartells weitere Förderländer wie Russland gehö-

ren. Ungeachtet der Spekulationen auf ein europäisches Embargo russischen Öls, rechnen Experten 

damit, dass die Gruppe an ihrer Politik einer maßvollen Ausweitung der Fördermengen festhält. 

Außerdem will Russland, dass wegen seines Einmarschs in die Ukraine vom Westen mit Sanktionen 

belegt wurde, Details zur künftigen Bezahlung von Gas-Exporten in Rubel veröffentlichen. G7-

Staaten wie Deutschland lehnen dies ab und verweisen darauf, dass die Verträge eine Bezahlung in 

Euro und Dollar vorsähen. 

Schwindende Hoffnungen auf ein rasches Ende der Kämpfe in der Ukraine drücken die Laune der US-

Anleger. Der Standardwerteindex Dow Jones schloss am Mittwoch 0,2 Prozent tiefer auf 35.228 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 1,2 Prozent auf 14.442 Punkte nach. Der breit gefasste 

S&P 500 büßte 0,6 Prozent auf 4.602 Punkte ein. Russland hatte bei den jüngsten Verhandlungen 

über eine Waffenruhe zwar eine Reduzierung der Angriffe auf Kiew und Tschernihiw angekündigt. 

Beide Städte wurden jedoch am Mittwoch erneut unter Beschuss genommen. "Der Weg zum Frieden 

scheint lang und steinig zu sein", sagte Analyst Christian Henke vom Brokerhaus IG. Sorgen bereite-

ten Investoren außerdem die Rezessionssignale, die der US-Anleihemarkt aussendete. Dort warfen 

die zweijährigen Bonds zeitweise mehr ab als die zehnjährigen Titel. Als Indikator für eine nahende 

Rezession sei diese "inverse Renditekurve" verlässlich, sagte Ulrich Stephan, Chef-Anlagestratege 

für Privat- und Firmenkunden bei der Deutschen Bank. Sie sage aber nichts über den Zeitpunkt des 

Abschwungs aus. Spekulationen über ein europäisches Embargo auf russisches Öl trieb auch den 

Preis für die US-Sorte WTI. Sie verteuerte sich um drei Prozent auf 107,31 Dollar je Barrel (159 Liter). 

Im Sog einer schwächeren Wall Street und trüber Konjunkturdaten aus China haben die asiatischen 

Börsen am Donnerstag nachgegeben. In Tokio fiel der 225 Werte umfassende Nikkei-Index um 0,7 

Prozent auf 27.821 Punkte. Der breiter gefasste Topix-Index sank um 1,1 Prozent. Die Börse in 

Shanghai notierte 0,3 Prozent tiefer.  

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Einkaufsmanagerindex (CFLP) 

verarb. Gewerbe  und Dienste (Mrz) 

EWU: Arbeitslosenquote (Feb) 

DE: Einzelhandelsumsatz (Feb), Arbeits-

losenquote (Mrz) 

FR, IT: Verbraucherpreise HVPI (Mrz) 

USA: Erstanträge Arbeitslosenhilfe 

(wöchentlich), Private Konsumausgaben, 

Deflator des privaten Konsums (Feb), 

Einkaufsmanagerindex Chicago (Mrz) 

Unternehmensdaten heute 

Hennes & Mauritz (Q1), Walgreens Boots 

(Q2), Bertelsmann, Cewe Stiftung, Deut-

sche Wohnen, Jungheinrich, SMA Solar, 

Süss Microtec, Varta, Wüstenrot & Würt-

tembergische (Jahr), GFT, Helaba (Ge-

schäftsbericht), Nord/LB (Bilanz-PK), 

Adyen (Capital Markets Day) 

Weitere wichtige Termine heute 

OPEC+: Monatliches Meeting  
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hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


